
 
 
 

Die Risikoanalyse – ist Ihr unsichtbares Frühwarnsystem 

Die Risikoanalyse im Datenschutz greift durch die Identifikation der Risiken für Datenschutzverletzun-
gen durch Transparenz. Sie legt den Grundstein für ein vermindertes Haftungsrisiko gegen Reputati-
onsschäden, Bussgelder und Kontrollverlust 

 
Was wäre, wenn Ihr E-Mail-System zur Datenschutzfalle wird? Oder Ihre IT-Systeme unbemerkt zur 
Schwachstelle werden?  
 
Datenschutzrisiken können durch einen Angriff unmittelbar ausgelöst werden. Datenschutzrisiken beru-
hen auf realen Schwächen in der IT-Infrastruktur und den Systemen. Wenn nur eine eintritt, haben Sie grös-
sere Probleme un kämpfen mit Haftungs- und Reputationsschäden, Geldbussen, Vertrauensverlust und ggf. 
einer Betriebsunterbrechung. Um sie zu vermeiden, sollten die Mitarbeitenden im Umgang mit dem E-Mail 
Account geschult werden. Wird dieses Szenario als Risiko im Vorfeld hypothetisch ermittelt, müssen Sie 
neben Schulungen auch zusätzlich mit einer Weisung und/oder einer Richtlinie vorbeugen . 
 
 

Was ist eine Datenschutzverletzung konkret? 

Stellen Sie sich vor: 
Ein vom Wettbewerb bestochener Mitarbeiter nutzt ein veraltetes Datei-Managementsystem, um Kunden-
daten zu manipulieren. Per E-Mail gelangt ein sensibler Datensatz versehentlich in falsche Hände. Die 
Folge: die Offenlegung des Datensatzes gegenüber unbefugten Personen ist ein Verstoss gegen das 
Datenschutzgesetz. Die Folge: das Unternehmen steht plötzlich im Zentrum eines Compliance-Vorfalls. 
 

Ein Datenschutzrisiko entsteht durch einen menschlichen Fehler, aber auch durch unsichere Daten-
flüsse in den vielen mit dem WLAN vernetzten Geräte und auch dort, wo eine Schwachstelle in der IT-
Infrastruktur auf eine Bedrohung trifft – und der Ernstfall nicht vorab mit einkalkuliert wurde. 

 
 

Datenschutz für Betroffene vs. Datenschutz-Compliance: Was ist der Unterschied? 

• Datensicherheit betrifft die Daten betroffener Personen. Es geht darum,  Eingriffe in Privatsphäre, 
Vertrauensverlust, ungewollte Werbung oder Diskriminierung zu vermeiden. 
 

• Datenschutzbezogene Compliance-Risiken betreffen den CEO bzw. die Geschäftsleitung als 
Verantwortliche. Es geht darum, Datenschutzverletzungen und Folgeschäden wie Reputationsver-
lust, Bussgelder, Kundenabwanderung – oder schlicht der Verlust von Vertrauen, zu vermeiden. 
 

Der Unterschied? Wer nicht compliant ist, hat keine Transparenz und verliert Kontrolle. Wer das Risiko nicht 
kennt, verliert Sicherheit und kann diese nicht mindern durch angemessene Massnahmen. 

 
 



Ihr Nutzen aus unserer Risikoanalyse: 

§ Klarheit über Schwachstellen – Wo Sie wirklich angreifbar sind, oft ohne es zu wissen. 

§ Konkrete To-Do’s statt langem Konzept – 3–5 Massnahmen, die sich schnell umsetzen lassen. 

§ Vermeidung hoher Bussgelder – durch rechtzeitige Anpassung Ihrer Prozesse und Verträge. 

§ Schutz der Kundendaten = Schutz Ihrer Marke – Vertrauen ist ein Wettbewerbsvorteil. 

§ Interne Effizienz – Sie fokussieren auf Ihre Prozesse, Ressourcen und auf das Wesentliche. 

§ Nachweisbare Sorgfalt – gegenüber Aufsichtsbehörden, Partnern, Kunden. 
 
 

🛠 Der Inhalt der Risikoanalyse? 

Die Risikoanalyse ist nicht nur ein Kontrollinstrument – sie ist die Basis Ihrer Datenschutzstrategie und 
Ihres Datenschutzkonzeptes.  Sie umfasst: 

• Die Identifikation potenzieller Gefahrenquellen 

• Die Bewertung des Schadenausmasses für betroffene Personen 

• Die Beurteilung der Eintrittswahrscheinlichkeit 

• Die Abschätzung der rechtlichen, technischen und wirtschaftlichen Folgen 

• Und die Einleitung wirksamer Gegenmassnahmen 

Dabei müssen berücksichtigt werden: 

• der Zweck und die Art der Datenverarbeitung 

• die eingesetzten Technologien und deren Sicherheitsniveau 

• die Implementierungskosten sowie 

• die konkreten Betriebs- und Risikoumstände. 

Ergebnis: Sie erhalten ein klares Bild über Ihre Gefährdungslage und einen konkreten Massnahmenplan, mit 
dem Sie die Datenschutz Rechtskonformität nicht nur erfüllen, sondern auch leben. 

 
 

🧭 Fazit: Risikoanalyse ist Ihr Frühwarnsystem 

Datenschutz ist nicht die Kunst, Paragraphen abzuhaken. 
Datenschutz ist die Kunst, Verantwortung zu übernehmen, bevor etwas passiert. 

Gute Unternehmen managen Ihre Risiken. Sehr gute Unternehmen antizipieren sie. 

💬 Wenn Sie wissen möchten, wo Ihre Datenschutzrisiken tatsächlich liegen – lassen Sie uns reden. 
Ich zeige Ihnen, wie Sie mit einer fundierten Risikoanalyse Ihr Unternehmen rechtlich absichern, Vertrauen 
schaffen – und ruhig schlafen können. 
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